


Das Probestück bitte etwas größer anfertigen, damit Sie beim Messen die Ränder aussparen können.

DIE MASCHENPROBE
Auch wenn Sie viel lieber direkt loslegen möchten – die Maschenprobe dient
dazu, Ihre eigene Häkelweise mit den diesbezüglichen Angaben in der Anleitung
abzustimmen. Ihr Projekt gelingt nur dann, wenn Ihr Probestück mit den
vorgegebenen Maßen übereinstimmt. Häkeln Sie immer im Grundmuster und –
sofern möglich – mit dem Originalgarn. Das Probestück sollte mindestens 12 × 12
cm groß sein. Zählen Sie nun im mittleren Bereich der Maschenprobe 10 cm in
der Breite und in der Höhe aus. Wenn Sie mehr Maschen und Reihen als
angegeben benötigen, probieren Sie es mit einer dickeren Nadel und messen
noch einmal. Sollten Sie mit weniger Maschen und Reihen auskommen,
verwenden Sie eine dünnere Nadel. Stimmt zwar die Anzahl der Reihen, nicht
aber die der Maschen überein, hilft nur noch ein bisschen Umrechnen:
Sie haben 12 statt 9 Maschen für 10 cm gebraucht und wollen eine Mütze mit 46
cm Kopfumfang häkeln. Über den Dreisatz ergibt sich die erforderliche
Maschenzahl (M) wie folgt:
12 M × 46 cm ÷ 10 cm = 55 M (gerundet).



In dieser Tabelle finden Sie die in diesem Buch verwendeten Mützengrößen mit den zugehörigen Angaben zu
Kopfumfang und Alter des Kindes.

GRÖSSENANGABEN
Die Angaben für Mützengrößen beziehen sich auf einen Kopfumfang zwischen 44
cm für die Kleinsten und 54 cm für die Großen. Der nebenstehenden Tabelle
können Sie die in diesem Kreativratgeber verwendeten Größen S, M und L und die
dazu gehörige, ungefähre Altersangabe entnehmen. Am sichersten ist es
natürlich, wenn Sie den Kopfumfang ihres Kindes messen.



So bestimmen Sie Kopfumfang und Kopfhöhe.

MASS NEHMEN
Um den Kopfumfang korrekt zu bestimmen, nehmen Sie ein flexibles Maßband
und legen es Ihrem Kind vorsichtig direkt oberhalb der Augenbrauen und Ohren
horizontal um den Kopf. Achten Sie darauf, dass es eng anliegt, aber nicht zu
straff sitzt. Nun lesen Sie einfach die angezeigte Länge ab – schon haben Sie den
individuellen Kopfumfang für die neue Lieblingsmütze.
Damit die Mütze aber auch von der Höhe her passt, müssen Sie nun noch die
Kopfhöhe ausmessen. Diese lässt sich ermitteln, indem Sie das Maßband vom
geplanten Rand der Mütze über den Kopf zur gegenüberliegenden Seite auf
derselben Höhe ziehen und ablesen. Diesen Wert teilen Sie dann durch 2. So, nun
geht es von der Pflicht zur Kür. Vom Maß zum Spaß!



MÜTZENTIPPS
Für größere Kinder ist sie eher ein modisches Accessoire, für Babies und
Kleinkinder ein Must-Have als Schutz vor Kälte und Wind – hier bekommen Sie
praktische Tipps, was Sie speziell bei Kindermützen bedenken sollten. Mit
Liebe gemacht und gut durchdacht!

Je kleiner das Kind, desto größer sollte die Liebe zum Detail sein. Das Köpfchen
eines Babys hat im Vergleich zum restlichen Körper eine sehr große Oberfläche,
über welche bis zu 80 % der Körperwärme verloren gehen kann. Dazu haben viele
Babys nur wenig bis kaum Haare. Das Tragen einer Babymütze wärmt aber nicht
nur, sondern vermittelt auch das Gefühl von Geborgenheit.

BÄNDCHEN
Gerade bei Minis, die noch im Kinderwagen spazierengefahren werden, ist es
wichtig, dass das Mützchen fest sitzt, ohne die empfindliche Kopfhaut zu
belasten. Schließlich soll beim Drehen des Kopfes nichts verrutschen oder gar
reiben. Außerdem neigen kleine Mädchen und Jungs nur allzu gerne dazu, sich
die Mütze selbstständig vom Kopf zu ziehen. In beiden Fällen sind Mützenbänder
die ideale Lösung! Häkeln Sie diese einfach in gewünschter Breite und Länge an
beiden Seiten der Mütze an, und zwar an zwei genau gegenüberliegenden Stellen
(>). Wenn Sie die Bändchen unter dem Kinn zu einer Schleife binden, ist die
Gefahr des Verrutschens und Absetzens auf ein Minimum reduziert. So steht
einem fröhlichen und sicheren Ausflug mit dem Kinderwagen durch die Herbst-
und Winterlandschaft nichts im Weg.



Ohrenklappe mit Zopfband.

OHRENKLAPPEN
Mützen mit Ohrenklappen haben sich gleichfalls als überaus praktisch
herausgestellt. Sie halten den Kopf nicht nur von oben warm, sondern schützen
auch die Ohren und empfindlichen Gehörgänge vor Zugluft und Kälte (>). Bei
kleinen Kindern sollten die Ohrenklappen ebenfalls mit einem Bändchen zum
Schließen versehen werden, damit die Mütze nicht ver- oder abrutschen kann.
Größere Kinder finden längere Ohrenklappen mit geflochtenen Pippi-Lang-
strumpf-Zopfbändern stylish.


